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JA ZU OBERNDORF

Seit April 2019 darf ich mich als 
Bürgermeister gemeinsam mit 
einem tollen SPÖ-Team für die 

Entwicklung unserer schönen Stadt  
verantwortlich zeigen.  
 
Viel hat sich getan und viel haben wir 
noch vor. In dieser Ausgabe wollen 
wir einen Auszug aus den ersten drei 
Jahren unserer Arbeit für Oberndorf 
geben.

Als Bürgermeister ist es mein übergrei-
fendes Ziel, in Oberndorf das zu bewah-
ren, was unsere Stadt so lebens- und lie-
benswert macht, und gleichzeitig unsere 
Stadt nachhaltig weiterzuentwickeln. 
So wollen wir den Herausforderungen 
unserer Zeit und den Erwartungen der 
Bürger:innen gerecht werden. Als Bür-
germeister setze ich mich dafür ein, die 
Bedürfnisse und Sorgen der Menschen 
in unserer Stadt Oberndorf ins Zentrum 
zu stellen. Vorrangig werden wir deshalb 
diejenigen Projekte umsetzen, die für 
die Lebensqualität der Menschen am 
wichtigsten sind: Gesundheit, Bildung, 
Sicherheit und Verkehr, Freizeitmöglich-
keiten und Vereinswesen. 

Die letzten Jahre waren für uns alle 
keine einfachen. Die Spaltungen und 
Streitereien der Coronakrise und der 
Krieg in der Ukraine bereiten vielen 
Menschen ernste Sorgen. Die steigen-
den Energiepreise verursachen für 
viele große Probleme, ebenso wie die 

enorme Inflation, die von manchen 
Konzernen rücksichtslos ausgenützt 
wird. Diese Belastungen treffen uns alle 
in unterschiedlicher Weise. Und wir wis-
sen nicht, was die Zukunft bringen wird. 
Dennoch lassen wir uns nicht entmu-
tigen und werden verantwortungsvoll 
das zur Gestaltung einer guten Zukunft 
beitragen, was in unserer Macht steht. 

In den vier Jahren seit ich 
zum Bürgermeister gewählt 
worden bin, ist trotz dieser 
schwierigen Rahmenbedin-
gungen vieles gelungen:
 
Verbesserungen unserer Sicherheit, 
sensible Raumordnung, beste Bildungs- 
und Freizeiteinrichtungen für unsere 
Kinder und Jugendlichen, Einbindung 
der Bevölkerung in die Zukunftsent-
wicklung, Mobilitätskonzept für unsere 
Stadt, Neubau der Lokalbahnhaltestel-
len, Ausbau des Sozial- und Gesund-
heitsstandortes, Attraktivierung als 
Wirtschafts- und Einkaufsstadt, Ausbau 
des Freizeitangebotes und Förderung 
der Kultur und unserer tollen Vereine.

Höhepunkte sind für mich das in nach-
haltiger Holzbauweise errichtete Ge-
bäude für die schulische Nachmittags-
betreuung, die erstklassige Sanierung 
und Digitalisierung der Leopold-Kohr 
Sportmittelschule, die Kompletterneue-
rung der Turnhalle und die Errichtung 
der Freizeitanlagen neben der Stadt-

halle, die den Kindern und Jugendlichen 
einen Platz mitten in der Stadt anbieten 
und wirklich sehr gut angenommen 
werden. 

In der Vielfalt der Ziele und Wünsche 
sehe ich als Bürgermeister meine 
Aufgabe darin, gemeinsames Handeln 
und längerfristige Entscheidungen auf 
einem gesellschaftlichen Konsens auf-
zubauen. Daran haben wir im Agen-
da-21-Prozess gearbeitet und daran 
arbeiten wir in vielen Sitzungen der 
Ausschüsse und Arbeitsgruppen, der 
Gemeindevertretung und des Gemein-
devorstandes. Wo es Konflikte und 
Interessensgegensätze gibt, bemühe 
ich mich konsequent, Lösungen unter 
Einbindung aller betroffenen Inter-
essensgruppen und Bürger:innen zu 
erarbeiten und umzusetzen.

Für die nächsten Jahre  
haben wir noch viel vor:

Wir wollen Betreuungsplätze und viel-
fältige Angebote für unsere Kinder und 
Jugendlichen in Kindergärten, Schulen 
und im Freizeitbereich ausbauen und 
dabei immer am Puls der Zeit bleiben. 
Die Nachfrage der Eltern für Plätze in 
den Kindergärten hat stark zugenom-
men und wird mit dem kostenfreien 
Vormittagskindergarten weiter stei-
gen. Auch besteht starkes Interesse 
an einem Waldkindergarten. Unser 
klares Ziel ist es, die nötigen Plätze und 
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Angebote anzubieten und keine Obern-
dorfer Kinder abweisen zu müssen. 
Für den neuen Sportplatz an der 
Lindach nehmen wir gerade die letzten 
bürokratischen Hürden des Landes 
und hoffen, dass das Amt der Salz-
burger Landesregierung (endlich) 
die Umwidmung freigibt. Wir wollen 
noch in diesem Jahr das Grundstück 
für unsere Eisschützen ankaufen und 
ebenso den aktuellen Trainingsplatz in 
Oberndorf Mitte. Auch das ehemalige 
Bezirksgericht wollen wir als wichtiges 
Element der weiteren Stadtentwick-
lung ankaufen. Die Erweiterung des 
Hochwasserschutzes erfordert viele 
und ausdauernde Gespräche mit den 
Grundstückseigentümern, aber auch 
diese kommen positiv voran. 

Für die nähere Zukunft plane ich zwei 
große Projekte, die Oberndorf ver-
ändern und weiterentwickeln werden: 
Es soll ein neues breit ausgelegtes 
Kulturzentrum für unser Musikum, 
unsere Stadtkapelle, die Bibliothek und 
für allgemeine Vereinsräumlichkeiten 
errichtet werden. Und es soll eine ge-
meinsame Einsatzzentrale für unsere 
Feuerwehr, für Rettung und Polizei 
geschaffen werden. Für die Sicherheit 
wollen wir weiterhin die beste Infra-
struktur für alle Oberndorferinnen und 
Oberndorfer gewährleisten! 

Der Erhalt und Ausbau von Oberndorf 
als Wirtschafts- und Gesundheits-

standort ist eine wichtige Aufgabe. 
Das gemeinsame Standortmarketing 
Oberndorf-Laufen wird ein wichtiger 
Schritt nach vorne sein. Gemeinsam mit 
der Vamed, die unser Krankenhaus be-
treibt, arbeiten wir kontinuierlich daran, 
die tolle Versorgung im Gesundheitsbe-
reich auch für die Zukunft abzusichern.

Darüber hinaus planen und arbeiten 
wir an vielen weiteren Maßnahmen für 
unsere schöne und attraktive Stadt. Ich 
werde mich für eine Weiterentwicklung 
der Gestaltung des Stadtparks und eine 
Beruhigung des Verkehrs in den um-
liegenden Straßenzügen stark machen. 
Übergeordnetes Ziel ist eine Verringe-
rung und Entschleunigung des Durch-
zugsverkehrs. Damit soll die Sicherheit 
für Kinder, Fußgänger:innen, Radfah-
rer:innen und Menschen mit Mobilitäts-
einschränkung verbessert werden. Mit 
dem neuen Lebensmittelgeschäft in Zie-
gelhaiden konnten wir der großen Bitte 
vieler Menschen für einen Nahversorger 
nachkommen. Weiters will ich aber auch 
das Zentrum von Ziegelhaiden zu einem 
Begegnungsort entwickeln. 

Neben all den Infrastrukturmaßnahmen 
ist es mir ein Herzensanliegen, zusam-
men mit den Vereinen das Zusammen-
leben als Gemeinschaft in unserer 
Stadt weiter zu fördern. Wir alle tragen 
Verantwortung dafür, wie wir in unserer 
Stadt zusammenleben und aufeinander 
Rücksicht nehmen.

Viel hat sich getan, seit ich 
Bürgermeister bin – und viel 
liegt noch vor uns. So darf 
ich Ihnen bereits heute mit-
teilen, dass ich gerne wieder 
zur Bürgermeisterwahl im 
März 2024 antrete.

Gerne stehe ich auch in der Zukunft be-
reit, für Sie und alle Menschen, die hier 
leben, zu arbeiten: Unser Oberndorf 
weiterentwickeln, unsere Stadt auch 
durch schwierige Zeiten führen, wichtige 
Projekte vorantreiben und umsetzen, 
aber auch gemeinsam feiern bei fest-
lichen Veranstaltungen, Konzerten und 
Jubiläen wie z.B. im Juni dieses Jahres 
beim großen Festwochenende zum Jubi-
läum 1275 Jahre Laufen-Oberndorf.

Ich freue mich, wenn Sie 
mir in einem Jahr bei den 
Gemeindevertretungs- und 
Bürgermeisterwahlen im 
März 2024 wieder Ihr Ver-
trauen schenken!

Vielfältig, offen und zukunftsorientiert 
soll sich Oberndorf weiterentwickeln. 
Das wünsche ich uns allen und dafür set-
ze ich mich mit voller Kraft tagtäglich ein.

Herzlichst, Ihr/Euer Bürgermeister

 
Ing. Georg Djundja
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